
Inhalt 

Zum geschichtlichen Ort 13 
Matrix 52 

Kommentar 

1 Was der Fall ist 57 

2 Wesen 59 
2.02 Substanz 64 
2.03 Struktur 69 
2.04 Wirklichkeit 70 
2.1 Bild 71 
2.16 Form der Abbildung 75 
2.2 Sinn des Bilds 79 

3 Gedanke 82 
3.1 Satzzeichen 86 
3.2 Urzeichen 89 
3.3 Ausdruck 94 
3.4 Der logische Raum 106 
3.5 Das angewandte Satzzeichen 107 

4 Die Sprache 109 
4.01 Gleichnis 112 
4.02 Verstehen 116 
4.03 Der Grundgedanke 119 
4.04 Mathematische Mannigfaltigkeit 
4.05 Wahr und falsch 122 
4.1 Die Philosophie 126 
4.12 Zeigen und sich zeigen 130 

121 

11 

Scheier, Claus-Artur
Wittgensteins Kristall
1991

digitalisiert durch:
IDS Luzern



4.122 Interne Eigenschaften und Relationen 133 
4.126 Formale Begriffe 136 
4.2 Elementarsätze 140 
4.3 Wahrheitsmöglichkeiten/Wahrheitsbedingungen 144 
4.46 Tautologie und Kontradiktion 147 
4.5 Zur allgemeinen Satzform 152 

5 Die Wahrheitsfunktion 153 
5.1 Unmittelbares Enthaltensein (Folge) 155 
5.15 Mittelbares Enthaltensein 162 
5.2 Operation 166 
5.3 Resultat der Operation 173 
5.4 Die logischen Konstanten und das Programm 

der Abhandlung 174 
5.5 Die satzbildende Operation 188 
5.51 Regel 190 
5.52 Allheit 193 
5.53 Identität 195 
5.54 Komplex 199 
5.55 Anwendung der Logik 200 
5.6 Grenzen der Welt 207 

6 Die allgemeine Form der Wahrheitsfunktion 212 
6.01 Die allgemeine Form der Operation 213 
6.02 Die allgemeine Form der ganzen Zahl 214 
6.1 Tautologien der Logik 215 
6.2 Gleichungen der Mathematik 227 
6.3 Gesetze der Naturwissenschaft 231 
6.4 Werte der Ethik 240 
6.5 Probleme des Lebens 245 

Literaturverzeichnis 251 

Personenregister 253 

Sachregister 255 

12 


	000150004 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2



